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Während des Rennens geriet der
Bugattiwagen des Fahrers Seibel
in Brand und wurde vollständig
zerstört. Der Fahrer kam heil

davon

Bild rechts:
Eine Welt aus Blumen.

Im Garten des alten amerikanischen
Soldatenheims in Fort Leavenworth (Kansas)
befindet sich eine ganz ans Blumen
bestehende Riesenkugel von 7 m
Durchmesser. Im Blumenmuster sind die 5 Erdteile

und die Meere deutlich erkennbar.
Dieser Blumenglobus steht ungefähr 9

Monate des Jahres in Blüte

Uli
handelt es sich nämlich -soll ca. 1000 Zimmer und einige große Ladengeschäfte enthalten

Auch eine Folge der Hitze: Weich gewordene
Kerzen hängen ihre Köpfe

Ein furchtbares Autounglück ereignete sich bei Walkenried im Harz, wo ein Gesellschaftsauto in einen Eisenbahnzug hineinfuhr. Neun

Todesopfer und viele Verletzte, meist Angehörige der in einem zweiten Auto aufeiner Schulreise sich befindlichen Kinder; sind zu beklagen.
' Das Bild zeigt den Schauplatz der Katastrophe. Links die eben wieder aufgerichtete Lokomotive, rechts die Trümmer des Autos
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